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Artikel 48 
Meldung der Importe und Exporte

(1) In Übereinstimmung mit vom Rat festzulegenden Re­
geln führt der Exekutivdirektor ein Verzeichnis der Importe 
der Mitglieder und der Exporte aus Importmitgliedsländern.

(2) Zu diesem Zweck werden dem Exekutivdirektor in vom 
Rat bestimmten Abständen von jedem Mitglied die Gesamt­
menge seiner Importe und von jedem Importmitglied die Ge­
samtmenge seiner Exporte sowie alle sonstigen vom Rat vor­
geschriebenen Angaben gemeldet. Diese Informationen wer­
den an jedem Monatsende veröffentlicht.

(3) Importe, die nach diesem Abkommen nicht auf die Ex­
portquoten angerechnet werden, werden gesondert ausgewie­
sen.

Artikel 49 
Kontrollmaßnahmen

(1) Jedes kakaoexportierende Mitglied hat die Vorlage einer 
gültigen Abgabebescheinigung oder einer sonstigen vom Rat 
genehmigten Kontrollunterlage zu verlangen, bevor es den 
Versand von Kakao aus seinem Zollgebiet gestattet. Jedes 
kakaoimportierende Mitglied hat die Vorlage einer gültigen 
Abgabebescheinigung oder einer sonstigen vom Rat geneh­
migten Kontrollunterlage zu verlangen, bevor es den Import 
von Kakao in sein Zollgebiet gestattet, gleich ob er aus einem 
"Mitgliedsland oder einem Nichtmitgliedsland erfolgt.

(2) Für Kakao, der nach Artikel 32 Absätze 4 und 5 expor­
tiert wird, wird keine Abgabebescheinigung verlangt. Der Rat 
veranlaßt die Ausgabe entsprechender Kontrollunterlagen für 
diese Lieferungen.

(3) Für Lieferungen von Kakao, gleich zu welcher Zeit sie 
erfolgen, über die für diese Zeit genehmigten Exporte hinaus 
werden keine Abgabebescheinigungen oder sonstige vom Rat 
genehmigte Kontrollunterlagen ausgegeben.

(4) Der Rat beschließt durch besondere Abstimmung alle 
ihm notwendig erscheinende Regeln über Abgabebescheini­
gungen und sonstige vom Rat genehmigte Kontrollunterlagen.

(5) Für Edelkakao erläßt der Rat alle von ihm für notwen­
dig erachteten Regeln über die Vereinfachung des Verfahrens 
für vom Rat genehmigte Kontrollunterlagen unter Berück­
sichtigung aller einschlägigen Faktoren.

K a p i t e l  IX 
Produktion und Bestände

Artikel 50 
Produktion und Bestände

(1) Die Mitglieder erkennen die Notwendigkeit an, einen 
angemessenen Ausgleich zwischen Produktion und Verbrauch 
sicherzustellen und arbeiten zur Erreichung dieses Zieles mit 
dem Rat zusammen.

(2) Jedes produzierende Mitglied kann einen Plan zur An­
passung seiner Produktion ausarbeiten, damit das in Absatz 1 
bezeichnete Ziel erreicht werden kann. Jedes beteiligte pro­
duzierende Mitglied ist für die Politik und die Verfahren ver­
antwortlich, die es zur Erreichung dieses Zieles anwendet.

(3) Der Rat überprüft jährlich die Höhe der Bestände in der 
Welt und gibt auf der Grundlage dieser Überprüfung etwa 
erforderliche Empfehlungen.

(4) Auf seiner ersten Tagung trifft der Rat Maßnahmen zur 
Ausarbeitung eines Programms zur Sammlung der Informa­

tionen, die notwendig sind, um auf wissenschaftlicher Grund­
lage die gegenwärtige und mögliche Produktionskapazität in 
der Welt sowie den gegenwärtigen und möglichen Verbrauch 
in der Welt festzustellen. Die Mitglieder erleichtern die Durch­
führung dieses Programms.

К а p i t e 1 X 

Ausweitung des Verbrauchs

Artikel 51
Hindernisse bei der Ausweitung des Verbrauchs

(1) Die Mitglieder erkennen an, daß es wichtig ist, den 
größtmöglichen Ausbau der Kakaowirtschaft zu sichern und 
somit die Ausweitung des Kakaoverbrauchs im Verhältnis zur 
Produktion zu erleichtern, um auf lange Sicht ein möglichst 
stabiles Gleichgewicht zwischen Angebot und Nachfrage 
sicherzustellen. In diesem Zusammenhang erkennen sie auch 
die Bedeutung einer schrittweisen Beseitigung aller Hinder­
nisse an, die einer solchen Ausweitung möglicherweise im 
Wege stehen.

(2) Der Rat zeigt die besonderen Probleme im Zusammen­
hang mit den in Absatz 1 bezeichneten Hindernissen bei der 
Ausweitung des Kakaohandels und -Verbrauchs auf und strebt 
allseitig annehmbare praktische Maßnahmen zur schrittwei­
sen Beseitigung dieser Hindernisse an.

(3) Im Hinblick auf die vorgenannten Ziele und auf Absatz 2 
werden die Mitglieder bestrebt sein, Maßnahmen zu treffen, 
um die Hindernisse bei der Ausweitung des Verbrauchs 
schrittweise abzubauen und nach Möglichkeit zu beseitigen 
oder ihre Auswirkung erheblich zu verringern.

(4) Um die in diesem Artikel genannten Ziele zu erreichen, 
kann der Rat Empfehlungen an die Mitglieder richten; von 
seiner ersten ordentlichen Tagung im zweiten Quotenjahr an 
prüft er regelmäßig die erreichten Ergebnisse.

(5) Die Mitglieder unterrichten den Rat über alle zur Durch­
führung dieses Artikels getroffenen Maßnahmen.

Artikel 52 
Werbung zugunsten des Verbrauchs

(1) Der Rat kann einen Ausschuß einsetzen, der die Auf­
gabe hat, die Ausweitung des Kakaoverbrauchs sowohl in den 
Export- als auch in den Importländern zu fordern. Der Rat 
überprüft regelmäßig die Arbeit des Ausschusses.

(2) Die Kosten des Werbeprogramms werden durch Beiträge 
der Exportmitglieder gedeckt. Die Importmitglieder können 
gleichfalls finanzielle Beiträge leisten. Die Mitgliedschaft im 
Ausschuß ist auf Mitglieder beschränkt, die für das Werbe­
programm Beiträge leisten.

(3) Der Ausschuß bemüht sich, die Zustimmung eines Mit­
glieds zu erwirken, bevor in dessen Hoheitsgebiet eine Werbe­
kampagne durchgeführt wird.

Artikel 53 
Kakao-Ersatzstoffe

(1) Die Mitglieder erkennen an, daß die Verwendung von 
Ersatzstoffen die Ausweitung des Kakaoverbrauchs beein­
trächtigen kann. Sie kommen deshalb überein, Vorschriften 
für Kakao-Erzeugnisse und Schokolade zu erlassen oder be­
stehende Vorschriften erforderlichenfalls so abzuändern, daß


